
DA 1.15 

LV 1.56 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 1536/15 Seite 1 von 2 

 

 

 

Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 16.09.2015 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 
 

Im Zusammenhang des Beschlusses des Erfurter Haushaltes 2015 wurde eine Neuregelung der 

Gebühren der Erfurter Musikschule (DS 0792/15) verabschiedet. Dabei wurden die Gebühren für 

verschiedene Angebote deutlich angehoben. Eine Geschwisterregelung (z. B. preisliche 

Staffelungen) für kinderreiche Familien ist in der Neuregelung im Gegensatz zur bisherigen 

Regelungen (bis zu fünf Kinder und bis zu 50 Prozent Erlass) nur noch begrenzt (nur bis zu vier 

Kinder und nur bis zu 30 Prozent Erlass) vorgesehen. Außerdem gibt es Abstriche bei der 

Begabtenförderung. Durch die enormen Kosten können dadurch bestimmte Angebote nicht mehr 

wahrgenommen werden. Erste Klagen von Eltern liegen bereits vor. Die neue Regelung wird 

demnach als ungerecht empfunden. 

 

Hier ein Rechenbeispiel für eine Familie mit sechs Kindern: 

 

Für das zu Ende gehende Schuljahr (2014/15) sind 1.271,92 Euro für alle Kinder zu bezahlen (4 

Musikschulkinder, davon 2x Förderunterricht 45 Minuten, 1 x 45 Minuten Einzelunterricht, 1 x 

Ensemblestunde). Für das neue Schuljahr (2015/16) wären mit der neuen Regelung für dieselben 

Kinder und dieselben Unterrichtsformen 1.944 Euro pro Jahr bezahlen. Dies ist ein enormes Plus 

von 672 Euro pro Schuljahr. 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welchen Wert messen Sie dem Wert musikalischer Erziehung und Bildung von Kindern 

unter dem Aspekt der Gleichberechtigung und im Zusammenhang des gesamten 

kulturellen Kontextes unserer Stadt bei? 

 

2. Können im Anklang an den Beschluss vom 24. Juni 2015 zur Drucksache 0792/15 ergänzend 

  

 

Frau Walsmann, Fraktion CDU 
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Änderungen zur Unterstützung von kinderreichen Familien und zur Begabtenförderung im 

Rahmen des Musikschulangebots gemacht und dem Stadtrat entsprechend vorgelegt 

werden (wenn ja, wann)? 

 

3. Welche Maßnahmen und Formen der Unterstützung plant die Verwaltung in diesem 

Zusammenhang (vgl. Frage 2) nachzubessern, sodass auch kinderreiche Familien das 

Angebot der Erfurter Musikschule weiter nutzen können? 

 

 

 

 

15.07.2015, gez. i. A. Bergmann    

Datum, Unterschrift 
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